
Kinder brauchen Geborgenheit und Orientierung, um gut auf-
wachsen zu können. Viele sprechen von einer neuen Normalität 
nach Corona. Wie gelingt es, den alten und vielen neuen  
Herausforderungen gerecht zu werden? Wie schaffen wir es,  
Kindern gute Wegbegleiter:innen zu sein, ihnen auch in Krisen- 
zeiten Zuversicht und Mut zu geben? Es liegt an uns allen, was aus 
Kindern wird, damit sie durch ihre Erfahrungen gestärkt durchs 
Leben gehen können. 
 
Unsere Vorträge sollen Menschen, die mit Kindern in ihrer  
ganzen Vielfalt leben oder arbeiten, Mut machen, Anregung, aber 
auch Orientierungshilfe sein und neues Wissen vermitteln.

Wir laden Sie sehr herzlich zu einem Dialog mit der Fachwelt ein.  
Anmeldung unter: a.pfanner@voki.at oder T 05574 4992-5563

Mit freundlicher  
Unterstützung von:

Wenn nichts mehr ist wie es war

Vortrag von Frank Gaschler,  
Cert. Trainer for Nonviolent Communication (CNVC),  
Assessor für die Trainerzertifizierung (CNVC),  
Mediation – Coaching, Hohenlinden

Vortrag von Prim. Dr.in Sonja Gobara, MSc,
Ärztliche Leiterin 
Autismuszentrum Ambulatorium 
Sonnenschein, St. Pölten

Vortrag von Dr. Lutz Besser, FA für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie. Gründer und Leiter 
Zentrum für Psychotraumatologie und Traumatherapie  
Niedersachsen zptn, Isernhagen

Vorarlberger Kinderdorf, Kronhalde Bregenz
Beginn: 20 Uhr 
 
Man kann Kinder noch so gut erziehen, sie machen einem doch 
alles nach! Im Alltag kommt es immer wieder zu Konflikten, doch 
wir haben oft nicht gelernt, konstruktiv und beziehungsfördernd 
mit Auseinandersetzungen umzugehen. Meist wird dann zwar viel 
gesprochen, wenig aber darüber, was wir selbst und andere wirk-
lich brauchen. Sie lernen, wie Sie mit gewaltfreier Kommunikation 
Kindern und Jugendlichen „Wurzeln und Flügel“ geben können.

Russmedia, Schwarzach
Beginn: 20 Uhr 
 
Prim. Dr.in Sonja Gobara leitet das Autismuszentrum Sonnenschein 
in St. Pölten, das auf Diagnostik und therapeutische Begleitung 
spezialisiert ist. Zunehmend bereitet ein Phänomen Sorgen, be-
kannt unter dem Namen Pseudoautismus. Es lässt sich beobachten, 
dass sich Kinder, die in erheblichem Ausmaß mit digitalen Medien 
aufwachsen, auffällig verhalten und entwickeln. Was ist mit  
Pseudoautismus gemeint und welchen zukünftigen Heraus- 
forderungen müssen sich Eltern und Gesellschaft stellen?

ORF Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn: 20 Uhr 
 
Welche Folgen haben belastende und traumatische Erlebnisse 
in der Kindheit auf die Persönlichkeits- und Gehirnentwicklung? 
Kinder zeigen vielfältige Symptome, die ihr Umfeld oft vor große 
Herausforderungen stellen. Diese Symptome zu erkennen, zu ver-
stehen – nicht selten auch zu enträtseln – ist der erste Schritt einer 
bindungsorientierten pädagogischen Arbeit. Dr. Besser liefert einen 
hochaktuellen Überblick zu Bindungsentwicklung und Psycho- 
traumatologie, die Basis für jede Unterstützung.

Gewaltfreie Kommunikation  
mit Kindern

Wir erleben anders – Autismus und 
das Phänomen des Pseudoautismus

Traumapädagogik und  
Traumatherapie heute

Mittwoch, 13. Oktober 2021

Mittwoch, 26. Januar 2022

Mittwoch, 24. November 2021
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Vorarlberger Kinderdorf, FAMILIENIMPULSE,  
Kronhaldenweg 2, 6900 Bregenz,  
www.vorarlberger-kinderdorf.at

Vortragsbeginn ist jeweils 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Anmeldung erforderlich:  
T 05574 4992-5563 oder a.pfanner@voki.at
 
13.10.21 Gewaltfreie Kommunikation Vorarlberger  
 Frank Gaschler  Kinderdorf

24.11.21 Traumapädagogik & Traumatherapie    ORF 
 Dr. Lutz Besser Dornbirn

26.01.22 Wir erleben anders – Autismus  Russmedia 
 Prim. Dr.in Sonja Gobara Schwarzach

09.03.22 Familien Burnout  ORF 
 Dr. Hans Hartmann Dornbirn

06.04.22 Leben mit dem Tod eines Kindes  Vorarlberger
 Dr. Norbert Nitsche Kinderdorf  
15.06.22 Schritte in die Welt ... KIMI  
 Prof.in Dr.in Miriam Rassenhofer Lustenau
 

Themenübersicht

Vortrag von Dr. Hans Hartmann, FA für Psychiatrie,  
Psychotherapie, Neurologie, Paar- und Familientherapeut  
und leitender Arzt Mutter-Kind-Kurklinik, Plön

Vortrag von Prof. Dr.in Miriam Rassenhofer, Psychologin,  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, leitende 
Psychologin an der Klinik für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie/Psychotherapie am Universitätsklinikum Ulm

Vortrag von Dr. Norbert Nitsche, Trauerbegleiter,  
Autor und Mitglied im Bundesverband Verwaister Eltern und 
trauernder Geschwister in Deutschland e.V., Biberach-Rißegg

ORF Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn: 20 Uhr 
 
Warum funktioniert ohne mich hier nichts? Wie kann ich wieder 
Kraft tanken? Diese Fragen stellen sich fast alle jungen Mütter 
und Väter im Laufe ihrer Familienzeit. Der Leiter einer Mutter- 
Kind-Kurklinik zeigt hilfreiche Strategien für eine wirkungsvolle 
Stressbewältigung und mehr Widerstandskraft auf. Er erklärt, wie 
Beziehungsmuster verändert und Krisen bewältigt werden können, 
ohne dass die eigenen Bedürfnisse auf der Strecke bleiben.

KIMI Lustenau, Millennium Park 4
Beginn: 20 Uhr 
 
Die psychischen Folgen von Traumata, wie z.B. Misshandlung oder 
Vernachlässigung wiegen schwer und haben enorme 
Auswirkungen auf den weiteren Lebensweg. Was macht ein 
belastendes Ereignis für Kinder zu einem Trauma? Was können 
Eltern und begleitende Personen unterstützend leisten?  
Wann ist es angesagt, professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen 
und was passiert überhaupt in einer Traumatherapie? Die Ärztin 
und Therapeutin gibt spannende Einblicke anhand  konkreter Fall-
beispiele aus der klinischen Praxis.

Vorarlberger Kinderdorf, Kronhalde Bregenz
Beginn: 20 Uhr 
 
Kinder reagieren sehr unterschiedlich auf den Tod eines  
Geschwisterkindes. Sie haben es doppelt schwer: Sie verlieren 
nicht nur ihren geliebten Bruder, ihre geliebte Schwester, sondern 
oft auch die Eltern, die in ihrer Trauer gefangen und über viele 
Jahre wie gelähmt sind. Werden Mama und Papa jemals wieder 
wie früher zu mir sein oder muss ich auch von ihnen Abschied 
nehmen? Das kann zu Vereinsamung führen, das Grundvertrauen 
ins Leben erschüttern und dadurch die Lebensbiographie massiv 
beeinflussen.

Familien Burnout - 
Wege aus der erschöpfung

schritte in die Welt – 
Wie traumatisierte Kinder & 
Jugendliche (wieder) gehen lernen 

leben mit dem Tod eines Kindes - 
Geschwisterkinder als doppelte  
verlierer

Mittwoch, 9. März 2022

Mittwoch, 15. Juni 2022

Mittwoch, 6. April 2022

In Kooperation mit:

In Kooperation mit:

In Kooperation mit:

vOrTrAG verPAssT? 
KeiN PrOBleM, BesucheN sie  die MediATheK 

des vOrArlBerGer KiNderdOrFs
 

Über 70 Vorträge stehen für Sie zum Nachlesen und -hören bereit.  
Namhafte Expertinnen und Experten geben wertvolle Impulse für 

den Alltag mit Kindern und Jugendlichen.


